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5/2023 1. bis 31. Mai Katholische Kirche Rontal

Mütterliche Menschen 
handeln herzlich
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Gedanken zum Muttertag

Mütterliche Menschen
Der Muttertag, wie er am 2. Sonntag 
im Mai weltweit gefeiert wird, ist in 
dieser neuen Form ein «Import» aus 
den USA. Mit dem am 9. Mai 1907 zu 
Ehren von Ann Marie Reeves Jarvis 
abgehaltenen Gottesdienst in West 
Virginia startete eine Initiative für die 
Einführung eines offiziellen Feiertags 
zu Ehren der Mütter. Die Bewegung ist 
rasch gewachsen, bereits 1914 wurde 
der Muttertag zum nationalen Ehren-
tag erklärt. Die Wurzeln des Mutter-
tages gehen jedoch viel weiter zurück: 
Bereits zur Zeit König Heinrichs III. 
(1220) ist in England ein Sonntag als 
«Mothering Day» begangen worden. 
Ursprünglich wurde an diesem Tag 
der «Mutter Kirche» für ihre Mutter-
schaft gedankt. Doch auch der leib- 
lichen Mutter wurde gedacht. In Eng-
land wurde der «Mothering Day» 
schliesslich wiederbelebt. Dieser ver-
breitete sich nach 1920 über Skandina-
vien und Österreich in ganz Europa.

Jeweils am zweiten Sonntag im Mai 
An diesem Sonntag steht das Mütter-
liche, die mütterliche Liebe und die 
Beziehung zur Mutter in der Her-
kunftsfamilie oder in der eigenen Fa-
milie im Zentrum. Dankbarkeit und 
Wertschätzung werden gepflegt. Die-
sen Dank und die Anerkennung 
möchte ich auf alle mütterlichen  
Menschen ausweiten – also auf alle 
Menschen, die sich in Familien, Ver-
einen, Nachbarschaften und der Ge-
sellschaft mit der mütterlichen Kraft 
ein- und aussetzen. 

Mütterliche Menschen 
Mütterlichkeit ist die Fähigkeit, Men-
schen bedingungslos anzunehmen, 
sie zu nähren und zu tragen und ihnen 
Geborgenheit zu schenken – das sind 
zutiefst christliche Werte. 

Mütterlichkeit ist ein wesentlicher  
Aspekt der Liebe, die zutiefst in Gott 
gründet. Sie ist eine besondere Art der 
Nächstenliebe. Wir sind immer wie-
der mit Hand und Herz zu dieser  
Liebe herausgefordert. Wenn wir uns 
bemühen, als mütterliche Menschen 
zu leben, tun wir, was Jesus uns auf-
getragen hat: Einander in Liebe zu 
begegnen, wie Jesus es uns vorgelebt 
hat. 

Wunsch zum Muttertag
Der Muttertag kann uns ermutigen, 
uns diesem Lebensstil anzunähern. 
Besonders auch auf dem Weg zum 
Pfingstfest, an dem uns die heilige 
Geistkraft in der christlichen Gemein-
schaft stärken möchte, begleite und 
stärke uns alle diese mütterliche Kraft.

Felix Bütler-Staubli

 Foto: Felix Bütler-Staubli

Mütterliche Kraft 
Gib mir Liebe mit 
und viel Zärtlich-

keit, lehre mich das Trösten 
und das Lachen,
lass mich fröhlich sein
und gelassen werden,
lehre mich Geduld 
und bring mir das  
Hoffen bei,
lehre mich Gefühlezeigen
und auch das Weinen,
vermittle mir Sicherheit
und Geborgenheit,
in dieser hektischen, 
rücksichtslosen Zeit
braucht es viel
Menschlichkeit.

Autor unbekannt
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Katholische Kirche Buchrain-Perlen

Pfarrkirche, Kirchweg 6, Buchrain

 Geschichten und Musik 
 Geschichten hören und den
 Kirchenraum auf sich wirken lassen:
 Für unsere Kleinen und Grösseren 
 mit Jolanda Steiner und 
 Marie Louise Werth

ab 18.00 Uhr Begegnung und Snack 

19.00 bis  Jolanda Steiner erzählt und
20.00 Uhr Marie Louise Werth unterstützt 
 musikalisch

Reformierte Kirche Ebikon

Kaspar-Kopp-Str. 22C, Ebikon

18.30 Uhr Christof Fankhauser, 
 Liedermacher

19.15 Uhr Imbiss mit Roger Vogel

anschl. Film «Vogelgesang – nichts für 
 Spatzenhirne» von Markus Blietz

Reformierte Kirche Buchrain-Root

Reformiertes Begegnungszentrum Buchrain-Root, 
Ronmatte 10, Buchrain

 Konzert mit Jaël
19.00 Uhr Türoffnung
20.00 Uhr Konzertbeginn
 Sitzplatzanzahl auf 100 Plätze limitiert, 
 Sitzplätze können gratis reserviert 
 werden, Türkollekte

22.30 bis  Vinyl-Disco
00.30 Uhr Hits der 70er- bis 00er-Jahre kratzend 
 und direkt ab Schallplatte,
 Eintritt gratis

Katholische Kirche Ebikon

Treffpunkt: Haupteingang Pfarrkirche, Dorfstr. 11, Ebikon

21.30 bis  Spot on! 
ca. 22.15 Uhr  Den Kirchenraum im Dunkeln 
 entdecken
 Bilder, Gegenstände und scheinbar 
 Nebensächliches unserer Pfarrkirche 
 im Scheinwerferlicht entdecken, 
 musikalisch umrahmt.
 Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

 Andres Lienhard, Pfarreiseelsorger 
 Arthur Ulrich, Saxophonist

Wir freuen uns, Ihnen unser vielseitiges Programm der «Langen Nacht der Kirchen» im Rontal, vom Freitag, 2. Juni 
zu präsentieren. Für Gross und Klein ist etwas dabei. Schauen auch Sie bei uns vorbei und erleben Sie unsere Kirchen 
mal von einer anderen Seite. Wir freuen uns auf Sie!

Programm der Kirchen Rontal
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So 30. April 4. Sonntag der Osterzeit
10.45 Pfarrkirche Gottesdienst (K) 

Predigt: Christa Grünenfelder
 Bistumskollekte: St.-Josefs-Kollekte für Stipendien 

an zukünftige Priester, Diakone, Theolog*innen

Sa 6. Mai  
18.30 Pfarrkirche Dankgottesdienst (K)  

 Erstkommunion 
mit Felix Bütler-Staubli und Ania Brun 
Mitwirkende: Streicherensemble der Musik-
schule Rontal 
Kollekte: Kinderspitex Zentralschweiz

So 7. Mai 5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Pfarrkirche  ElKi-Feier mit Taufeltern 

 siehe S. 7
10.45 Pfarrkirche kein Gottesdienst

Do 11. Mai 
09.00 Pfarrkirche Frauengottesdienst (K) 

So 14. Mai Muttertag
10.45 Pfarrkirche  Gottesdienst (E)  

Predigt: Joseph Chidi Anumnu 
Mitwirkende: Jugendorchester der Musikschule 
Rontal 
Kollekte: Haus für Mutter und Kind

Di 16. Mai 
18.30 Pfarrkirche Gottesdienst (E)

Do 18. Mai Christi Himmelfahrt

09.30 Pfarrkirche Ebikon Gottesdienst (E)
 Predigt: Joseph Chidi Anumnu 

Mitgestaltung: Jodlerklub Rotsee
10.45 Pfarrkirche kein Gottesdienst

So 21. Mai 7. Sonntag der Osterzeit
10.45 Pfarrkirche  Gottesdienst (K) 

Predigt: Hans Schelbert 
Mitwirkende: Kirchenchor  
Bistumskollekte: Bistum: Arbeit der Kirche  
in den Medien

Do 25. Mai 
16.00 AZ Tschann Ökumenischer Gottesdienst  

 mit Abendmahl

4. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Christa Grünenfelder
Bistumskollekte: St.-Josefs-Kollekte
Mitgestaltung: Choral-Schola

Sa 29. April
17.00 Pfarrkirche Gottesdienst (K)

So 30. April
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K) 

Anschliessend Pfarreikafi

Mi 3. Mai Hl. Philippus u. hl. Jakobus
06.30 Pfarrkirche Morgenlob

Do 4. Mai Hl. Florian
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K)
15.00 Höchweid Gottesdienst (K)

Fr 5. Mai
15.00 Känzeli Gottesdienst (K)

5. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Pia Pfister 
Kollekte: Rotkäppchen – Kinderbetreuung zu Hause

Sa 6. Mai
17.00 Pfarrkirche Dank- und Segnungs-
  gottesdienst (K) der  

 Erstkommunionkinder,  
 Miniwerbung, siehe S. 10

So 7. Mai
09.30 Pfarrkirche Dank- und Segnungs-
  gottesdienst (K) der  

 Erstkommunionkinder,  
 Miniwerbung, siehe S. 10

Mi 10. Mai
06.30 Pfarrkirche Morgenlob

So 28. Mai Pfingsten
10.45 Pfarrkirche Gottesdienst (E) 

Predigt: Marco Riedweg 
Mitwirkende: Sebastian Rosenberg, Alphorn 
und Trompete und Anita Ulmann, Orgel. 
Anschliessend Apéro

 Bistumskollekte: Priesterseminar St. Beat, LU
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Do 11. Mai
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K)
15.00 Höchweid Gottesdienst (K)

Sa 13. Mai
17.00 Pfarrkirche Jugendgottesdienst zum  

 Muttertag (K), siehe S. 10 
Gestaltung: Heidi Ineichen, Pia Kuhn,  
Christa Grünenfelder 
Kollekte: Jugendkollekte 
Anschliessend Apéro im Pfarrhaus-Garten  
(nur bei guter Witterung)

So 14. Mai  6. Sonntag der Osterzeit –  
  Muttertag
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K) 

Predigt: Regina Osterwalder 
Mitgestaltung: Chor Audite Luzern, siehe S. 10 
Kollekte: Kantonaler Frauenbund SKF

Mi 17. Mai
06.00 Kirchenplatz Bittgang nach Rathausen
07.15 Klosterkirche Gottesdienst (E) 

Mitgestaltung: Werktagschor 
Anschliessend Kaffee, Tee und Gipfeli, s. S. 11

Do 18. Mai Christi Himmelfahrt

09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (E)  
Predigt: Joseph Chidi Anumnu 
Mitgestaltung: Jodlerklub Rotsee 
Kollekte: Alzheimer Schweiz

15.00 Höchweid Gottesdienst (E)

7. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Hans Schelbert
Bistumskollekte: Arbeit der Kirche in den Medien

Sa 20. Mai
17.00 Pfarrkirche Gottesdienst (K)

So 21. Mai
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K)

Di 23. Mai
19.00 Franziskuskapelle Maiandacht mit Kolpings- 

familie und FrauenNetz 

Mi 24. Mai
06.30 Pfarrkirche Morgenlob

Do 25. Mai
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (K)
15.00 Höchweid Gottesdienst (K)

Di 2. Mai 
09.00 Morgenrot Gottesdienst (K) 

Mi 3. Mai 
08.00 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

Fr 5. Mai 
16.00 Unterfeld Gottesdienst (E)

5. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Joseph Chidi Anumnu
Bistumskollekte: Priesterseminar St. Beat, Luzern

Sa 6. Mai 
18.30 Kirche Dierikon Gottesdienst (E)

So 7. Mai 
08.15 Pfarrkirche Bittgang auf Michaelskreuz
09.00 Pfarrkirche Gottesdienst (E)

10.45 Michaelskreuz Gottesdienst (E)  
 Saisoneröffnung 
Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Buchrain

Mi 10. Mai 
08.00 Kirche Dierikon Gottesdienst (E)

Fr 12. Mai 
16.00 Unterfeld Gottesdienst (K)

6. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Lukas Briellmann
Kollekte: Verein fra-z, Frauenzentrum Zentralschweiz

Fr 26. Mai Hl. Philipp Neri
15.00 Senevita Gottesdienst (K)

Pfingsten
Predigt: Joseph Chidi Anumnu
Kollekte: Verein Hotel Dieu Luzern

Sa 27. Mai
17.00 Pfarrkirche Gottesdienst (E)

So 28. Mai
09.30 Pfarrkirche Gottesdienst (E) 

Mitgestaltung: Chor Santa Maria 
Anschliessend Apéro

Mo 29. Mai Pfingstmontag
09.30 Pfarrkirche kein Gottesdienst
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Sa 13. Mai 
18.30 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

So 14. Mai 
09.00 Pfarrkirche Gottesdienst (K)

10.45 Michaelskreuz Gottesdienst (K)

Mi 17. Mai 
08.00 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

Do 18. Mai Christi Himmelfahrt
09.00 Pfarrkirche kein Gottesdienst

09.30 Pfarrkirche Ebikon Gottesdienst (E)
 Predigt: Joseph Chidi Anumnu, siehe S. 5

19.30 Michaelskreuz Gottesdienst (E) der Pfarrei  
 St. Oswald, Udligenswil

Fr 19. Mai 
16.00 Dorf Huus Root Gottesdienst (K)

7. Sonntag der Osterzeit
Predigt: Dominik Arnold
Bistumskollekte: Arbeit der Kirche in den Medien

Sa 20. Mai 
18.30 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

So 21. Mai 
09.00 Pfarrkirche Gottesdienst (K)

10.45 Michaelskreuz Gottesdienst (K)

Mi 24. Mai 
08.00 Kirche Dierikon kein Gottesdienst 
19.30 Kirche Dierikon Maiandacht d. Frauenforums

Fr 26. Mai 
16.00 Unterfeld Gottesdienst (ökum.)

Pfingsten
Predigt: Lukas Briellmann
Kollekte: Lungenliga Schweiz

Sa 27. Mai 
18.30 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

So 28. Mai 
09.00 Pfarrkirche Gottesdienst (K)
 Musikal. Gestaltung: Chor vocal emotions, Baar

10.45 Michaelskreuz Gottesdienst (K)

Mi 31. Mai 
08.00 Kirche Dierikon Gottesdienst (K)

Rosenkranzgebete

Pfarrei Buchrain-Perlen

Dienstags 18.00 Pfarrkirche 

Pfarrei Ebikon

Freitag, 5. Mai 17.00 Pfarrkirche

Pfarrei Root

Montags  13.30 Pfarrkirche
Montags 16.00 Altersheim Unterfeld
Donnerstags 16.00 Pfarrkirche: Gebet für  
   Priester/Priesterberufungen
Samstags 17.30 Kapelle Morgenrot

Seelsorge

Wünschen Sie ein Seelsorgegespräch, die Krankensalbung 
oder eine Hauskommunion? Wir sind gerne für Sie da: 

Buchrain-Perlen:
• Felix Bütler-Staubli, 041 444 30 22 

felix.buetler@kathrontal.ch

Ebikon:
• Regina Osterwalder, 041 444 04 80, 

regina.osterwalder@kathrontal.ch
• Christa Grünenfelder, 041 444 04 87 

christa.gruenenfelder@kathrontal.ch
• Andres Lienhard, 041 444 06 84 

andres.lienhard@kathrontal.ch
• Hans Schelbert, 041 444 04 83 

hans.schelbert@kathrontal.ch

Root:
• Lukas Briellmann, 041 455 00 60 

lukas.briellmann@kathrontal.ch
• Dominik Arnold, 041 455 00 64 

dominik.arnold@kathrontal.ch

Priester im Pastoralraum:
• Joseph Chidi Anumnu, Kaplan,  

joseph.anumnu@kathrontal.ch

Notfallnummer der Seelsorge: 
Diese erfahren Sie ausserhalb der Öffnungszeiten der 
Pfarreisekretariate via Telefonbeantworter. 
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Pfingsten

Sonntag, 28. Mai, 10.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Agatha, Buchrain

Fotos: Pfarrei Buchrain-Perlen

Predigt: Marco Riedweg, 
Mitwirkende: Sebastian Rosenberg, Alphorn und Trompete 
und Anita Ulmann, Orgel. 
Anschliessend Apéro

Pfarrei aktuell

Dankgottesdienst Erstkommunion

Samstag, 6. Mai, 18.30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Agatha, Buchrain
Wir feiern den Dankgottesdienst mit den Erstkommunion-
Familien und den Pfarreiangehörigen und segnen die An-
denken der Erstkommunionkinder.

Taufeltern-Begegnung

Eltern-Kind-Feier 

Sonntag, 7. Mai, 10.30 Uhr, in der Pfarrkirche

Alle Kinder und ihre Eltern sind herzlich zum ökumeni-
schen Kleinkindergottesdienst eingeladen. 
Wir erzählen, lauschen, singen, tanzen, basteln und beten 
miteinander. Das ElKi-Team freut sich auf viele neugierige 
Kinder mit ihren Eltern. Im Anschluss findet ein Pizza-
essen statt. 
Anmeldung direkt ans Pfarreisekretariat 041 444 30 20 / 
Whatsapp 079 153 38 36 oder
sekretariat.buchrain@kathrontal.ch. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, der 3. Mai.

Muttertag

Sonntag, 14. Mai, 10.45 Uhr, 
Pfarrkirche St. Agatha, Buchrain

Predigt: Joseph Chidi Anumnu. 
Mitwirkende: Jugendorchester der Musikschule Rontal 

Sekretariat: Öffnungszeiten
Am Freitag, 19. Mai, bleibt das Sekretariat geschlossen. 
Bei dringenden Seelsorgeanliegen erfahren Sie unter 
der Pfarreiamtsnummer 041 444 30 20 die Notfall- 
nummer des Seelsorgeteams.

Begeisternde Begegnungen

Pfingstwunsch

Der Pfingstgottesdienst 
in Buchrain wird in die-
sem Jahr von Marco 
Riedweg gestaltet, weil 
das Pfarreiteam über 
das Pfingstwochenende 
eine Romreise unter-
nimmt. 
Möge der Pfingstgot- 
tesdienst mit Apéro in 
Buchrain und die Rom-
reise viele begeisternde 
und bereichernde Be-
gegnungen schaffen.
Wir hoffen, dass der Pfingstgeist uns alle in diesen  
Tagen beflügeln und bewegen kann.

Felix Bütler-Staubli
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Rückblick

Versöhnungsweg und -feier
An einem sonnigen Mittwochnachmittag, 15. März fand 
der Versöhnungsweg mit 21 Viertklässler*innen statt. Die 
Kinder freuten sich über die Begegnung mit Gott. Durch 
die Aufgaben der sechs verschiedenen Stationen und 
durch das Gespräch versöhnten sie sich mit Gott, mit sich 
selbst und mit den Mitmenschen. 

Am Samstagabend, 18. März feierten wir im Gottesdienst 
die Versöhnung, die Gott uns schenkt. Dabei wurden die 
Spiegel gesegnet, die die Kinder während des Versöh-
nungsweges als Zeichen der Versöhnung gestalteten. In 
unseren Gebeten baten, dankten wir Gott, dass er uns im-
mer beisteht und begleitet. Er tröstet uns, wenn wir traurig 
sind oder einen schlechten Tag hatten. «Guter Gott, du bist 
immer da, wie Mama und wie Papa ...», wie wir es im Lied 
gesungen haben. 

Ich freue mich, zusammen mit den Kindern das Geschenk 
der Versöhnung und Liebe gefeiert zu haben! 
 

Text und Foto: Zsuzsanna Szabó,
Katechetin

Sommerlager des Blauring Bueri: 9 bis 21. Juli

«Im Reich der Feen»
Bald ist es schon wieder so weit und das Sommerlager steht 
vor der Tür. Wir werden zusammen in das Reich der Feen 
eintauchen und bestimmt das eine oder andere Abenteuer 
gemeinsam erleben. Das Sommerlager wird dieses Jahr 
vom 9. bis 21. Juli stattfinden. Wenn auch du Lust hast und 
zwei unvergessliche Wochen zusammen mit dem Blauring 
Bueri verbringen möchtest, melde dich an und sei dabei. 
Wir freuen uns auf dich! 

Deine Leiterinnen
Text und Foto: Lara del Fatti
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Startwochenende zum Firmweg 2023

Per aspera ad astra
Am Wochenende vom 18./19. März starteten 15 Fir-
mand*innen der Pfarrei Buchrain-Perlen gemeinsam auf 
den Firmweg. Eine kurzweilige Wanderung auf dem Ja-
kobsweg von Kerns nach Flüeli-Ranft machte das gemein-
same Unterwegssein auf dem Weg zur Feier der Firmung 
erlebbar. Unterwegs tauschten sich die Jugendlichen über 
ihre Vorstellungen von Gott und ihren je persönlichen Weg 
aus.
Im Lagerhaus oberhalb der Ranftschlucht beschäftigten 
sich die Firmand*innen gemeinsam mit ihren Begleiter*in-
nen mit der Frage, wo, wie und weshalb sie sich auf ihrem 
weiteren Weg engagieren können – auch über die Firmung 
hinaus. Nachdem am Samstagabend auch Spiel und Spass 
nicht zu kurz gekommen waren, entstanden im Verlauf des 
Sonntags drei interessante Projekte, die von den Jugend- 
lichen im kommenden halben Jahr umgesetzt werden.
«Per aspera ad astra – durch das Raue zu den Sternen» –
Dem von den Firmand*innen selbst gewählten Firmmotto 
folgend wünschen wir den Jugendlichen auf ihrem Firm-
weg viele Sternstunden auf nicht allzu rauen Pfaden. 

Silvan Wyss
Fotos: Yves Zurkirch und Silvan Wyss
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Pfarrei aktuell

Dankgottesdienste Erstkommunion 

Samstag und Sonntag, 6. und 7. Mai
Gemäss dem Motto der Erstkommunion «metenand ver-
bonde» feiern wir zusammen mit den Pfarreiangehörigen. 
An diesem Wochenende sind die Erstkommunionkinder 
mit ihren Familien in die Pfarreigottesdienste eingeladen. 
Dankbar blicken wir auf den grossen Festtag zurück. Die 
Kinder bringen ihre Andenken zum Segnen mit. 
In dieser Feier wird auch der Ministrant*innendienst vor-
gestellt. Kinder, die sich dafür interessieren, können sich 
in den kommenden Wochen anmelden.
Herzlich willkommen!

Jugendgottesdienst zum Muttertag

Samstag, 13. Mai, 17 Uhr, Pfarrkirche Ebikon 

Foto: Pia Kuhn

Jugendliche der 2. Sekundarschule, die innerhalb der BIG-
Veranstaltungen (Begegnung im Glauben) die pfarreiin-
ternen Anlässe der Pfarrei Ebikon besuchen, laden am 
Samstag, 13. Mai, um 17 Uhr, zu einem von ihnen an die-
sem Nachmittag vorbereiteten Jugendgottesdienst ein. Am 
Vorabend des Muttertages beschäftigt uns – wie auch Jesus 
im Tempel damals – der Umgang und das gegenseitige 
Verständnis zwischen den Generationen. 

Ministrieren?

Bei den Kindern der dritten Klasse ist im Mai die Wer-
bung für das Ministrieren im Gange. Wir hoffen, dass 
sich einige Kinder dazu entschliessen, und wir diese im 
Gottesdienst von Samstag, 3. Juni, 17.00 Uhr, aufneh-
men können. Auch für ältere Kinder ist ein Einstieg 
möglich. Infos und Anmeldung bei Andres Lienhard: 
andres.lienhard@kathrontal.ch/041 444 06 84.

Andres Lienhard und 
Heidi Ineichen, Ministrantenpräsides

Anschliessend sind alle zum Apéro im Pfarrhaus-Garten 
eingeladen (nur bei schönem Wetter).

Muttertag:  
Theresienmesse von Joseph Haydn 

Sonntag, 14. Mai, 09.30 Uhr, Pfarrkirche

Foto: Toni Sidler

Im Gottesdienst vom Sonntag, 14. Mai, 09.30 Uhr, in  
der Pfarrkirche, musiziert Audite Luzern mit namhaften  
Solist*innen, unter ihnen die Ebikonerin Delia Haag, und 
einem Barockorchester dieses wunderbare Spätwerk des 
grossen Klassikers. 
Im Gegensatz zur h-Moll-Messe von J. S. Bach oder der 
Missa Solemnis von L. van Beethoven ist die Theresien-
messe trotz ihrer Länge für den Gottesdienst geschrieben 
worden, und sie lässt Zeit zum persönlichen Beten und 
Meditieren. 
Wir freuen uns, allen Gottesdienstbesuchenden mit die-
sem grandiosen und lebensbejahenden Werk etwas  
Freude und Zuversicht ins Herz zu zaubern.

Maiandacht mit dem FrauenNetz und  
der Kolpingsfamilie Ebikon

23. Mai, 19 Uhr, Franziskussaal, Höfli
Am Dienstag, 23. Mai lebt eine alte Tradition weiter: Wir 
gedenken und feiern Maria, die Mutter Jesu und unsere 
Schwester im Glauben.
Sie sind herzlich zur Feier eingeladen. Sie beginnt um  
19 Uhr im Franziskussaal des Kirchenzentrums Höfli. Im 
Anschluss lassen wir den Abend mit einem Umtrunk aus-
klingen. Wir freuen uns auf viele Mitfeiernde.
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Bittgang nach Rathausen 

Mittwoch, 17. Mai, 06.00 Uhr

Am Vortag von Christi 
Himmelfahrt treffen wir 
uns um 06.00 Uhr vor 
der Pfarrkirche. 
Mit dem erwachenden 
neuen Tag machen wir 
uns auf den Weg. An 
drei Zwischenhalten 
besinnen wir uns auf 
unseren Lebensweg in 
der Nachfolge Jesu und 
lassen uns im Alltag von 
den vielen Wundern 
Gottes inspirieren. 
Um 07.15 Uhr feiern  
wir zusammen mit all 
jenen, die mit dem Auto 

kommen, den Gottesdienst in der renovierten Kloster- 
kirche. Er wird vom Werktagschor mitgestaltet.
Gestärkt mit Kaffee, Tee und Gipfeli machen wir uns wie-
der auf den Heimweg, wo wir bei der Lourdesgrotte ein 
letztes Mal haltmachen. 
Der Bittgang wird bei jedem Wetter durchgeführt. Er bietet 
Gelegenheit, bewusst und dankend durch die Natur zu 
gehen und an einem besonderen Ort für uns und andere  
zu beten. Seien Sie in unserer Gemeinschaft herzlich will-
kommen!

Christi Himmelfahrt: eine Feier der Hoffnung

Am Donnerstag, 18. Mai, um 09.30 Uhr wird in unserer 
Pfarrkirche Christi Himmelfahrt gefeiert. 
Das Hochfest der Christi Himmelfahrt wird jedes Jahr 40 
Tage nach Ostern gefeiert. Es erinnert an die Rückkehr von 
Jesus zu seinem himmlischen Vater, nachdem sein Heils-
werk auf Erden vollendet war. Jesus fuhr in Gegenwart 
seiner Jünger in den Himmel auf, die staunend seinem 
Weggang zusahen (vgl. Apostelgeschichte 1,6–11). Die 
Himmelfahrt Jesu ist ein Fest der Hoffnung, und diese 
Hoffnung täuscht uns nicht. Deshalb gibt die Himmelfahrt 
Jesu dem Volk Gottes eine gewisse Hoffnung, dass wir nach 
unserem irdischen Aufenthalt bei Jesus sein wer- 
den, denn er geht hin, um uns einen Ort zu bereiten (vgl. 
Johannes 14,2–6).

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns dieses Hochfest zu 
feiern.

Foto: Karin Eiholzer

Hochfest Pfingsten

Pfingstrosen bei der Pfarrkirche. Foto: Karin Eiholzer

Das Pfingstfest wird in den Wochenendgottesdiensten 
vom 27. und 28. Mai in unserer Pfarrkirche gefeiert. 
Das Hochfest Pfingsten wird jedes Jahr 50 Tage nach Os- 
tern gefeiert. Es ist der Gottesdienst, in dem Gottes Aus-
giessung seines Heiligen Geistes auf seine Kirche mar- 
kiert wird, gekennzeichnet durch einen starken Wind sowie 
Feuerzungen. Er manifestiert sich in der mutigen Verkün-
digung des Evangeliums der Liebe Gottes durch die Jün- 
ger Jesu, ohne Furcht oder Einschüchterung (vgl. Apostel- 
geschichte 2,1–13). 
Ein hervorstechender Punkt bei Pfingsten ist, dass es  
die Feier der Erfüllung des Versprechens Jesu ist, dass er 
den Heiligen Geist senden würde. Die Bedeutung ist, dass 
Gott seine Versprechen an sein Volk nicht zurücknimmt. 
Gott erwartet auch von uns, dass wir unsere eigenen täg-
lichen Versprechen aneinander erfüllen.
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern.

«Lange Nacht der Kirchen» –  
nächtliche Kirchenführung

Im Rahmen der «Langen Nacht der Kirchen» am Freitag, 
2. Juni, findet auch in Ebikon, um 21.30 Uhr ein spannen-
der Anlass anderer Art statt. 
«Spot on!» heisst das Angebot: eine nächtliche Kirchen-
führung im Scheinwerferlicht, die uns auf scheinbar 
Nebensächliches aufmerksam macht. Die Führung wird 
musikalisch umrahmt und ist für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene geeignet.
Genauere Angaben, auch zu weiteren Angeboten, 
auf Seite 3 dieses Pfarreiblatts. 
Herzliche Einladung!
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Der Firmweg 2023 ist gestartet

Mit dem Firmweekend sind im März 19 Jugendliche aus 
Ebikon in den Firmweg 17+ gestartet. Am Äbiker Wochen-
ende im Jugend- und Ferienheim Dormen in Horw wurde 
konzentriert gearbeitet, aber auch viel gespielt und gelacht. 
Wir sind schon jetzt gespannt auf die Projekte, die dort 
ausgeheckt wurden und von denen zu einem späteren 
Zeitpunkt hier zu lesen sein wird.

Besinnliche Stimmung kam trotz leichtem Regen am 
Samstagabend draussen am Feuer und bei der Schluss-
andacht am Sonntag auf. Bei der Andacht am Sonntag 
stand besonders die Auseinandersetzung mit dem bishe-
rigen Lebensweg und der Ausblick auf künftig zu treffende 
Entscheidungen im Zentrum. Dazu passte gut die Aussicht 
über den Vierwaldstättersee und der Vers aus Psalm 31:

«Du, Gott, stellst meine Füsse  
auf weiten Raum.»

Dankesanlass Freiwillige 17. März

90 ehrenamtlich in unserer Pfarrei Engagierte –

Danke dafür!

Gemütliches Zusammensein

Zirkusschule Tortellini

Feines Essen

Fröhlicher Austausch

Clown Pipo

Danke!

Fotos: Heidi Ineichen

Wir wünschen den Jugendlichen, dass sie bei allen Ent-
scheidungen, die sie auf dem Weg ins Erwachsenenleben 
treffen müssen, diesen weiten Raum nicht als Überforde-
rung, sondern als Chance erleben. Und natürlich hoffen 
wir auch, dass sie dabei immer wieder Gottes stärkende 
Gegenwart spüren.

Für das Firmteam (Text und Foto):
Christa Grünenfelder











Rontal | 28 Seiten

   17

Impressionen und Stimmen zum 

Versöhnungsweg
Der Versöhnungsweg der Viertklässler*innen fand am  
22. und 25. März in der Pfarrkirche und der Schutzengel- 
kapelle statt. Dabei war das Kind mit einer Begleitperson 
eingeladen, über sein Leben und sein Verhalten nachzu-
denken. Ein Einzelgespräch mit einer Person aus dem  
Seelsorgeteam und der Apéro im Pfarrhaus rundeten den 
Stationenweg ab. Als Abschluss dieses Weges feierten wir 
einen Versöhnungsgottesdienst mit der Pfarrei.

Fotos und Text: Heidi Ineichen

Hier ein paar Stimmen und Stimmungen von 
Schüler*innen und ihren Begleitpersonen:

Schade, dass der Stationenweg so kurz war. 
Mein Vater und ich wären gerne länger geblieben.

Greta, 9 Jahre

Die verschiedenen Posten waren sehr abwechslungs- 
reich und haben uns zum Nachdenken angeregt. Am 

ersten Posten haben wir über die Familie nachgedacht 
und Gott gebeten, uns zu helfen, Streit zu schlichten.  

Nach der letzten Station zum Thema Gott konnten wir 
eine Kerze anzünden und Gott um etwas bitten.

Marcel Arnold, Vater

Der Stationenweg hat uns beiden Gelegenheit gegeben, 
wichtige Werte und Vorstellungen in einem anderen 

Umfeld als zu Hause und mit interessanten und unge-
wohnten Gedankenanstössen anzugehen. Wir beide 
waren überrascht, einige Meinungen und Gesichts- 
punkte voneinander gar nicht zu wissen. Besonders 

bereichernd war die Station «Gott» und das Gespräch mit 
dem Seelsorger, das hat die besondere Bindung zu Gott 
unterstrichen und zusätzliche Motivation gegeben, die 

Freundschaft zu Jesus im Alltag zu pflegen. 
Gregorio, 10 Jahre, und Josephine Weber, Mutter

Mir hat gefallen, dass 
ich auf dem Weg meine persönlichen 

Seiten zeigen konnte, so wie ich wirklich bin,  
und mich dabei jemand begleitet hat. 

Elva, 10 Jahre

Mir hat es 
Spass ge-

macht, dass ich 
den Weg mit 

meiner Mutter 
gehen konnte und 

 dass ich über mich 
nachdenken durfte, 
 was ich normaler-

weise nicht so  
viel mache.

Tim,  
10 Jahre

Beim Apéro hatten wir 
die Gelegenheit, uns auch noch mit 

anderen Kindern und deren Begleitpersonen zu unter-
halten. Ich habe die Zeit genossen.  

Nicolas, 10 Jahre
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Pfingsten

Geist der Freiheit

Mach uns frei
die wir uns oft so unfrei fühlen
gebunden an Erwartungen
verstrickt in Rechtfertigungen
gelähmt durch die Macht der Gewohnheit

Mach uns frei 
entfache unsere verglimmende Hoffnung
entfessle unsere verborgenen Kräfte
spiel mit unseren Begabungen 
und lasse wachsen
was wir nicht für möglich gehalten hätten. 

Mach uns frei
im Denken
im Entscheiden
im Handeln

Mach uns frei, 
Heiliger Geist. Amen.

Text und Foto: Lukas Briellmann 

Wir gratulieren

  3. Mai Maria Villiger, 1948

  9. Mai Kurt Müller, 1948

 15. Mai Regina Baumgartner, 1948
  Toni Häfliger, 1948

 17. Mai Doris Lucchini, 1948

 21. Mai Kurt Graf-Keiser, 1943
  Martha Tschuppert, 1943

 22. Mai Anna Arnold, 1933
  Anna Vogt, 1931

 24. Mai Roger Da Pont, 1943

 26. Mai Rita Steffen, 1932

Sonntag, 28. Mai, 09.00 Uhr

Chorgesang an Pfingsten

Der Chor vocal emotions wird im Pfingstgottesdienst 
in der Pfarrkirche Root Gospellieder singen. 

Vocal emotions ist eine aufgestellte Gruppe von etwa 40 
engagierten Frauen und Männern aus Baar und Umge-
bung. Er singt Lieder unterschiedlichster Genres wie Gos-
pel, Afro, Jazz und Pop unter der kompetenten und humor-
vollen Leitung von Patricia Samaniego. Pro Jahr gibt es 
zwei bis drei Konzerte sowie Auftritte bei privaten Anlässen 
nach Bedarf. Vocal emotions möchte mit seiner Musik die 
Herzen der Menschen berühren und sie für einen Moment 
aus dem Alltag entführen. Weitere Infos unter:
www.vocal-emotions.ch
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Foto: Lukas Briellmann

Maiandachten  
und Bittgang

Sonntag, 7. Mai,  
Saisoneröffnung Michaelskreuz

08.15 Pfarrkirche, Bittgang auf Michaelskreuz
 Auskunft: Monika Wegmann, 041 450 28 09
10.15 Parkplatz Michaelskreuz
10.45 Kapelle Michaelskreuz, Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Mai

18.30 Kapelle Michaelskreuz
 Maiandacht des Pastoralraums 
 Zugersee Südwest

Donnerstag, 18. Mai, Christi Himmelfahrt

19.30 Kapelle Michaelskreuz
 Bittgang/Eucharistiefeier
 Pfarrei St. Oswald Udligenswil
   

Mittwoch, 24. Mai

19.30 Kirche Dierikon
 Maiandacht Frauenforum 
 Pfarrei St. Martin Root

Pfadischnuppertag 
Am 18. März durften wir neuen potenziellen Pfadis einen 
Einblick in die Welt der Pfadi ermöglichen.
Die Pfadi traf sich zu einem Samstagshöck. Sie wurden von 
ihren Leiter*innen begrüsst, doch plötzlich überraschten 
uns zwei Pfader aus der Zukunft. Sie erklärten uns, dass sie 
in einem alten Buch einen Pfadiknoten sahen, den sie nicht 
kannten. Sie wollten diesen lernen und sind jetzt auf der 
Suche nach Pfadis, die diesen können.
Wir von der Pfadi Root kennen diesen Knoten, denn diesen 
verwenden wir für unsere Krawatte. Also beschlossen wir, 
den Pfadern aus der Zukunft zu helfen.
Wir stimmten uns aber zuerst noch mit traditionellen  
Pfadi aktivitäten, wie Kartenlesen, das Verhalten in medi-
zinischen Fällen, Pfadispielen und Knotenmachen ein. 
Nach einem Lunch mit Schlangenbrot musste die Pfadi 
eine Zeitmaschine bauen. Durch verschiedene Stafetten 
erhielten die Pfader die benötigten Materialien zum Bas-
teln. Zusammen sind wir in die Zukunft gereist und konn-
ten den Pfadern aus der Zukunft den Knopf zeigen und 
erklären. 
Wir erlebten einen sonnigen und erlebnisreichen Tag.
Vielen Dank an alle Teilnehmer*innen und Schnupperlis.

 Text und Foto: Jessica Disler

Palmbinden Pfadi Root 

Auch dieses Jahr durfte die Pfadi Root die Kirche beim 
Palmsonntag unterstützen. 
Eine Woche vor dem Palmsonntag haben die Venner*in-
nen und Leiter*innen die Sträucher zusammengesucht 
und gebunden. Die Palmsträucher bestehen aus Hasel-
ruten, Lorbeer, Eibe, Tuja und Stechpalme. Am Wochen-
ende vom Palmsonntag durfte dann die Wolfsstufe die 
Palmensträusse vor dem Gottesdienst verkaufen. 

Aline Kielinger
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Samstag, 6. Mai, 09.00 bis 12.00 Uhr, Pfarreiheim Root

Brunchmorgen

Heute nur gespielt? Viel gelernt fürs Leben!
Am 6. Mai ist es endlich wieder so weit! Der nächste 
Brunchmorgen findet statt. Neben den guten Gesprä-
chen, dem feinen Kaffee und einem leckeren Frühstück, 
erhalten wir auch dieses Mal wieder einen interessanten 
und vor allem wertvollen Input als Familie. 
In unserer leistungsorientierten Gesellschaft empfinden 
viele Eltern den Druck, dass ihr Kind seine Freizeit zum 
Lernen nutzen sollte. Im durchorganisierten Alltag haben 
Kinder weniger Zeit zum Spielen und verpassen damit 
Chancen. Im Spiel lernt ein Kind nämlich ganz vieles, was 
es für ein erfülltes Leben braucht.
Frau Ursula Gassmann von der Organisation Akzent wird 
uns an diesem Morgen wichtige Tipps zu diesem Thema 
für den Alltag als Familie mit auf den Weg geben.
In der Zwischenzeit werden die Kinder von Ursula Frede 
(Musikpädagogin) betreut. Sie wird mit Musik, einfachen 
Kreisspielen und Kinderliedern zum Thema Zirkus mit 
ihnen die Zeit verbringen.
Alle Mütter, Väter, Kinder und Grosseltern sind herzlich 
eingeladen, gemeinsam ins Wochenende zu starten und 
das Frühstücksbuffet allenfalls mit Mitgebrachtem noch 
feiner und vielfältiger zu gestalten.
Sie sind völlig frei in der Wahl des Programms; d. h., nach 
dem «Brunch» stehen die Teilnahme an einer Meditation, 
gute Gespräche beim Kaffee oder der Austausch mit Ur- 
sula Gassmann zur Auswahl. Das alles ganz entspannt, da 
die Kinder derweil ihr eigenes Programm haben werden. 
Wir freuen uns auf Sie!

Hier gehts zur Anmeldung:

Cornelia Wolanin und Dominik Arnold

Kleiner Beitrag mit grosser Wirkung

Rückblick Fastenaktionstag

Am diesjährigen Fastenaktionstag vom 18. und 19. März 
besuchte uns Bruder George und erzählte uns von der Stif-
tung SS Samithi. Sein Vater leitet diese Stiftung, welche 
zurzeit ca. 400 Menschen mit psychischen Schwierigkeiten 
betreut und unterstützt. 
Nach dem Gottesdienst durften die Schüler*innen der  
5. und 6. Klasse am Markstand viele selbstgemachte Arti- 
kel verkaufen. Dabei kam ein unglaublicher Betrag von  
Fr. 2465.60 für die Stiftung SS Samithi zusammen. Mit die-
sem Erlös können die Menschen im indischen Kollam/
Kerala finanziell weiter unterstützt werden. Das heisst 
konkret, dass die Menschen Nahrung, Kleider, ärztliche 
Betreuung und weitere Unterstützung erhalten. Am Sonn-
tag fand nach dem Gottesdienst inkl. Markstand noch ein 
Spaghetti-Essen (organisiert durch den Pfarreirat) im Pfar-
reiheim statt. Dort trat die Luzerner Tanzgruppe Bharat-
hadarshana von Gayathiri Thissanthan auf und rundete 
den Tag mit einem Highlight ab. 

Die Pfarrei Root sowie 
Bruder George möch-
ten sich bei allen Schü-
ler*innen der 1. bis 9. 
Klasse sowie der Tanz-
gruppe für die kreati-
ven Beiträge bedanken. 
Gemeinsam haben wir 
mit vielen kleinen Bei-
trägen und Ideen Gros-
ses bewirken können. 

Für mehr Informationen zur Stiftung SS Samithi: 
www.sssamithi.in

Celestina Davoli, im Namen des BIG-Teams
Fotos: Gayathiri Thissanthan und Corinne Felber
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Erstkommunion 2023

Wir sind eingeladen!
In diesem Jahr nahmen 42 Kinder die 
Einladung zu ihrer Erstkommunion 
an. So war es dann am 15. und 16.  
April endlich so weit und das grosse 
Fest konnte stattfinden. Leider hatte 
Petrus keine Nachsicht mit uns und 
wir mussten ohne die Brassband Root 
bei Regen in die Kirche einziehen.
Das konnte aber die Festfreude an  
diesem Tag nicht trüben, auf den sich 
die Kinder lange vorbereitet hatten, 
war die Vorfreude doch riesengross. 
So durften wir zwei wunderbare  
Gottesdienste feiern, mit ganz vielen 
strahlenden Augen. 

Bruder George, Lukas Briellmann, 
Cornelia Wolanin und Lia Dillier 

Fotos: Heinz Rusterholz
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Gedächtnisse

14. Mai, 10.45, Pfarrkirche
Jzt. für Vinzenz Lang-Schürmann 
und Rita Lang-Schürmann

21. Mai, 10.45, Pfarrkirche
Jgd. für Paul Eric Missair

Kollekten

Fastenaktion Pfarreiprojekt 
Coobidiep, DR Kongo 882.40
Telefon 143 – 
Die Dargebotene Hand 170.25
Bistum: Karwochenkollekte 
f. d. Christ*innen im Hl. Land 846.35

Taufen

7. Mai
Finia Gisler

21. Mai
Nael Wiprächtiger
Alessio Schürmann

Unsere Verstorbenen

5. April
Anna Hächler, 1947

11. April
Irene Frank, 1946

Gedächtnisse

6. Mai, 17.00, Pfarrkirche
1. Jgd. für Ruth Schuler
Jzt. für Otto und Anna Christen-
Frischkopf
Jzt. für Josef Felber, Josef  
und Maria Dahinden-Felber,  

Toni Gwerder-Dahinden sowie  
Gody Winiger-Dahinden
Jzt. für Familie Greter
Jzt. für Margrith Müller-Bühler
Jzt. für Johann und Christina Wicki-
Lauber

13. Mai, 17.00, Pfarrkirche
Jzt. für Rosa und Leo Mattmann-
Wüest
Jzt. für Josefine Müller-Gut und 
für Wilhelmine Ineichen-Gut
Jzt. für Anna Wüest

20. Mai, 17.00, Pfarrkirche
Jzt. für Anton und Elsa Graf-Otter
Jzt. für Elisabeth Graf

27. Mai, 17.00, Pfarrkirche
Jzt. für Louis und Marie Krummen-
acher-Arnold

Kollekten

cfd – Christl. Friedensdienst 317.35
Fastenaktion Landesprogramm 
Nepal (Gottesd. u. Suppenz.) 916.40
Einzug Fastenaktionssäckli 2300.00

Taufen

9. April
Alexander Grimm

7. Mai
Ally Christen

14. Mai
Fabio Ramchandani

20. Mai
Leony Monteiro

Unsere Verstorbenen

30. März
Martin Bächler-Köpfli, 1933

5. April
Therese Meier-Sidler, 1940

14. April
Rolf Wenk-Meienberg, 1955

Gedächtnisse

7. Mai, 09.00, Pfarrkirche
Jgd. für Berta und Josef Bächler-
Petermann
Jgd. für Anton Bächler
Jgd. für Verena Lötscher
Jzt. für Anna und Arnold Christen-
Lötscher
Jzt. für Maria und Heinrich Huber-
Bründler
Jzt. für Klara und Franz Schaffhauser-
Schmid
Jzt. für Marie und Anton 
Schaffhauser-Habermacher
Jzt. für Maria Koch-Strohmeier
Jzt. für Heidi Koch und Franz Koch

13. Mai, 18.30, Kirche Dierikon
Jzt. für Maria Huwiler-Krummenacher

14. Mai, 09.00, Pfarrkirche
Jzt. für Sophie und Jakob Dürmüller-
Schnyder
Jzt. für Monika Dürmüller 
Broekmeijer
Jzt. für Gertrud und Josef Bründler-
Herzog

21. Mai,09.00, Pfarrkirche
Jzt. für Anita und Christian Zeller-
Unternährer

Kollekten und Spenden

Spitex Rontal plus 268.00
SKF, Schweiz. Kath. Frauenb. 300.00
Hilfs- und Solidaritätsfonds 
für Strafgefangene u.
Strafentlassene, Luzern 175.70
Projekt von Bruder George 
in Kerala, Indien, SS Samithi 2465.60
Bistum: Fastenaktion 591.00
Kerzenkasse 804.55
Antoniuskasse 280.00
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Wichtige Adressen

Leitung Pastoralraum
Regina Osterwalder, 
Pastoralraumleiterin und Gemeindeleiterin Ebikon
Lukas Briellmann, Gemeindeleiter Root
Felix Bütler-Staubli, Gemeindeleiter Buchrain-Perlen

Sekretariat/Kommunikation Pastoralraum
Dorfstrasse 11, 6030 Ebikon, 041 444 04 88
sekretariat@kathrontal.ch
kommunikation@kathrontal.ch

Ökumenische Fachstelle Diakonie Rontal
Dorfstrasse 7, 6030 Ebikon, 041 440 13 04
diakonie@kirchenrontal.ch
Beratungsgespräche nach telefonischer Absprache
Telefonisch erreichbar: Di–Do, jeweils 9.00–11.00 Uhr

Kirchgemeindeverband
Vorstand: 079 317 48 15, patrick.meier@kathrontal.ch
Sekretariat: 041 440 32 29, geschaeftsstelle@kathrontal.ch

Pfarreiblatt
Buchrain-Perlen: 041 444 30 20, 
pfarreiblatt.buchrain@kathrontal.ch
Ebikon: 041 444 04 80, pfarreiblatt.ebikon@kathrontal.ch
Root: 079 418 99 38, pfarreiblatt.root@kathrontal.ch

Pfarrei St. Agatha Buchrain-Perlen 
Sekretariat: Kirchweg 6, 6033 Buchrain, 041 444 30 20
sekretariat.buchrain@kathrontal.ch
Gemeindeleitung: Felix Bütler-Staubli
Reservationen Kirchenzentrum: Csaba Szabó, 
078 692 68 10, reservationen.buchrain@kathrontal.ch

Pfarrei St. Maria Ebikon
Sekretariat: Dorfstrasse 11, 6030 Ebikon, 041 444 04 80
sekretariat.ebikon@kathrontal.ch
Gemeindeleitung: Regina Osterwalder
Reservationen Pfarreiheim/Kirchenzentrum Höfli:
Hans-Peter Schöpfer, 079 606 95 51, 
reservationen.ebikon@kathrontal.ch

Pfarrei St. Martin Root
Sekretariat: Schulstrasse 7, 6037 Root, 041 455 00 60
sekretariat.root@kathrontal.ch
Gemeindeleitung: Lukas Briellmann
Reservationen Pfarreiheim: Anita Rohrer, Mo–Fr: 08.00–
11.00, 079 374 74 16, reservationen.root@kathrontal.ch

Zusätzliche Kontaktmöglichkeiten: www.kathrontal.ch

 Mo 1.5./19.00–20.30: Kleiderraum
Pfarreiheim Ebikon, Dorfstrasse 7. Kleiderbezug 
ohne Anmeldung, für alle offen. Kleiderspende bitte 
in die rote Box beim Eingang Pfarreiheim legen.

 Di 2.5./09.00–11.00/14.00–16.00: Kleiderraum 
Pfarreiheim Ebikon, Dorfstrasse 7. Kleiderbezug 
ohne Anmeldung, für alle offen. Kleiderspende bitte 
in die rote Box beim Eingang Pfarreiheim legen.

  Di 2.5./11.45: Mittagstreff für Senioren  
und Alleinstehende
FrauenNetz Ebikon, Pfarreiheim. Menü inkl. Kaffee 
und Dessert für Fr. 13.–. Anmelden bis Mo-Mittag 
bei: Annelise Zanutta, 041 440 57 60, a.zanutta@
hotmail.com oder Marianne Erb, 041 440 25 50.

  Di 2.5./12.00–13.00: Zäme Zmettag
Pfarreiheim. Mittagessen für alle. An-/Abmeldung 
bis Montagmittag an: Chregi Maurer, 042 450 25 48.

  Di 2.5./14.00: Jassnachmittag 
Kolpingsfamilie Ebikon, Pfarreiheim. Alle sind herz-
lich willkommen, auch jene, die nicht am Mittags-
treff teilnehmen. Keine Anmeldung nötig.

  Mi 3.5./08.27: Mai-Seniorenwanderung Engelberg
FrauenNetz Ebikon, Treffpunkt Bahnhof Ebikon. 
Ein Erlebnisweg durch die wildromantische Engel-
berger Aaschlucht in zwei Schwierigkeitsvarianten. 
Verpflegung aus dem Rucksack, gute Wander-
schuhe und Stöcke. Anmeldung bis Montag, 1. Mai 
an Regina Bucheli, 041 440 11 69/079 765 34 02 oder 
Margrith Felder, 041 440 02 42. 

  Do 4.5./09.00–11.00: Bärliland
FrauenNetz Ebikon, Pfarreiheim. Kontaktmöglich-
keit für Eltern mit Kindern bis ca. 4 Jahre. Fr. 5.–. 
Kontakt: Melanie Fuchs, 078 858 67 00.

  Do 4.5/16.00–17.30: Kinderturnen 
mit Zsuzsanna Gaal
Pfarreiheim. Sportliches und spielerisches Pro-
gramm für Kinder zw. 4 und 6 Jahren. Spielecke mit 
div. Spielsachen für die Kleineren bis 3 Jahre. Teil-
nahme kostenlos. Anmeldung/Infos: 077 536 86 34.

  Fr 5.5./19.00: Konzert
Kapelle Michaelskreuz.  

Agenda
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Jodellieder und Akkordeon mit Monika Bättig und 
Andreas Stocker. Eintritt frei, Kollekte. 

  Sa 6.5./10.00–12.00: Elterncafé – Sekundarschule 
im Gespräch
ElternForum Wydenhof, Jugendhaus Phönix. Eltern 
von Schüler*innen der Sekundarschule Wydenhof 
und 5./6. Primarstufe. In entspannter Atmosphäre 
ins Gespräch kommen, andere Eltern kennenler-
nen, sich übers Schulsystem und Elternsein austau-
schen, die Gemeinschaft stärken. Wir laden Sie 
herzlich ein.

  Sa 6.5./13.30 bis ca. 15.30: Rund um den Garten
Team Junger Eltern, Fischer Gartenbau GmbH,  
Elsiried, Perlen. «Ein Anlass Rund um den Garten» 
für Kinder in Begleitung eines Erwachsenen. Anmel-
dung bis Fr. 28. April an team.j.eltern@bluewin.ch.

  Mo 8.5./09.30–10.15: Eltern-Kind-Singen
Reformiertes Begegnungszentrum, Ronmatte 10. 
Willst du mitsingen, mittanzen, mitfeiern, mit  
deinen Eltern oder Grosseltern, Onkel oder Tante? 
Dann komm doch ins ElKi-Singen. Anschliessend 
Znüni und Spiel. 
Leitung: Mark Steffen. Info: mark.steffen@reflu.ch.

 Mo 8.5./18.30: Musik für den Frieden –  
Flurin Caduff
Reformiertes Pfarramt, reformiertes Begegnungs-
zentrum, Ronmatte 10. Eintritt frei.  
Alle sind herzlich willkommen.

  Di 9.5./ganzer Tag: Frühlingsausflug 60 plus
Der Car führt uns ins Bisisthal zu einem witzigen 
Muotathaler Wetterpropheten. Wir lassen uns kuli-
narisch verwöhnen und besuchen die Bisistaler  
Kirche. Auf dem Rückweg besichtigen wir noch die 
Max Felchlin AG in Ibach. Anmeldung bis 2. Mai  
an: Sibylle Heer Fries, 079 465 20 55 oder 
shf.frauenforum@bluewin.ch.

  Di 9.5./12.00–13.00: Zäme Zmettag
Pfarreiheim. Mittagessen für alle. An-/Abmeldung 
bis Montagmittag an: Margrit Jossi, 041 450 28 56.

  Mi 10.5./14.00–16.30: Tanzen – Zumba Kids
Club junger Familien. Pfarreiheim. Anmeldung bis 
8. Mai an: Stefanie Huwiler, cjf.root@gmail.com. 

  Do 11.5./09.00–11.00: Krabbelgruppe  
«Zwärglitreff»
Team Junger Eltern, Tagesstruktur, Hauptstrasse 12. 
Für Babys und Kleinkinder mit ihren Begleitperso-
nen. Auskunft: N. Dillier-Moser, 078 660 97 50. 

  Do 11.5./09.00–11.00: Bärliland
FrauenNetz Ebikon, Pfarreiheim. Kontaktmöglich-
keit für Eltern mit Kindern bis ca. 4 Jahre. Fr. 5.–.  
Kontakt: Melanie Fuchs, 078 858 67 00.

  Do 11.5./ 13.50: Stadtführung Luzern
Bueri aktiv 60 plus. Torbogen vor dem Bahnhof 
Luzern. Details und Anmeldung siehe 
www.bueriaktiv60plus.ch.

  Sa 13.5./ 09.00–12.00: Workshop «Gesunde Füsse»
FrauenImPuls, Leisibach 5, Buchrain. Sie interessie-
ren sich für Fusstraining, suchen nach einer Alter- 
native zu Einlagen oder sind verunsichert, weil Sie 
eine Fussfehlstellung haben? Dann ist der barefoot-
BASICS-Workshop genau das Richtige für Sie.  
Der Kurs findet draussen statt. Anmeldungen bis  
10. Mai an K. Stirnimann, Tel. 041 448 09 74 oder 
karin.stirnimann@fip-buchrain-perlen.ch.

  Mo 15.5./14.00–16.00: Café Grüezi
Café-Grüezi-Team, Pfarreisaal, kath. Kirche  
St. Agatha. Treffpunkt, um Kontakte mit Menschen 
aus anderen Kulturen zu knüpfen. 
Kinder sind willkommen. Fr. 5.–. 
Auskunft: Linda Andergassen, 041 440 93 49.

 Mo 15.5./19.00–20.30: Kleiderraum
Pfarreiheim Ebikon, Dorfstrasse 7. Kleiderbezug 
ohne Anmeldung, für alle offen. Kleiderspende bitte 
in die rote Box beim Eingang Pfarreiheim legen.

 Di 16.5./09.00–11.00/14.00–16.00: Kleiderraum 
Pfarreiheim Ebikon, Dorfstrasse 7. Kleiderbezug 
ohne Anmeldung, für alle offen. Kleiderspende bitte 
in die rote Box beim Eingang Pfarreiheim legen.

  Di 16.5./12.00–13.00: Zäme Zmettag
Pfarreiheim. Mittagessen für alle. An-/Abmeldung 
bis Montagmittag an: Cornelia Wolanin, 
079 723 61 32.



Rontal | 28 Seiten

Mehr Informationen zu den Anlässen auf 
www.kathrontal.ch oder auf der jeweiligen Pfarreiseite   25

Gesucht für den Kleiderraum:
Männerkleidung für Jugendliche, 
Taschen und Rucksäcke. Vielen Dank!

Redaktionsschluss für das Juni-Pfarreiblatt:
2. Mai.

  Mi 17.5./11.40: Wandervögel
Bahnhof Gisikon-Root. Wir fahren mit dem Zug um 
11.52 Uhr nach Luzern und weiter nach Willisau.  
Mit dem Postauto fahren wir bis Hergiswil und wan-
dern von da zurück nach Willisau. Billette lösen bis 
Hergiswil Dorf LU, retour. Auskunft: Klaus Müller, 
041 450 32 09.

  Mi 17.5./ab 18.00: Perlentreff
KAB Buchrain-Perlen, Pfarreisaal Perlen.
Info: Susi Niffeler, 079 257 51 48.

  Mo 22.5./09.30–10.15: Eltern-Kind Singen
Reformiertes Begegnungszentrum, Ronmatte 10. 
Willst du mitsingen, mittanzen, mitfeiern, mit  
deinen Eltern oder Grosseltern, Onkel oder Tante? 
Dann komm doch ins ElKi-Singen. Anschliessend 
Znüni und Spiel. 
Leitung: Mark Steffen. Info: mark.steffen@reflu.ch.

 Mo 22.5./09.30–11.00: jufalino 
Jugendhaus Phönix, Lindenhof, Ebikon. Antworten 
zum ersten Lebensjahr Ihres Kindes durch Mütter- 
und Väterberatung, multikulturelles Beisammen-
sein und Austausch. Fr. 5.– für Kaffee/Tee und  
gesundes Znüni. Anmeldung bis 17.00 Uhr am vor-
angehenden Freitag an: 
regula.fahrni@ebikon.ch oder 041 442 01 82.

  Di 23.5./12.00–13.00: Zäme Zmettag
Pfarreiheim. Mittagessen für alle. An-/Abmeldung 
bis Montagmittag an: Chregi Maurer, 041 450 25 48.

  Mi 24.5./14.00–16.00: Café mix – Interkultureller 
Treffpunkt in Ebikon
Pfarreiheim. Kontakte mit Menschen aus der  
Region und aus aller Welt pflegen. Du bist herzlich 
willkommen. Gerne kannst du auch deine Kinder 
mitbringen. Auskunft: 079 271 11 58 oder  
cafemix@ebikon.ch.

  Do 25.5./13.30–17.00: Jassen 60 plus 
Pfarreiheim. Kontaktperson: Sibylle Heer Fries, 
079 465 20 55 oder shf.frauenforum@bluewin.ch. 

  Fr 26.5./12.00: Mittagstisch für Familien  
und Alleinstehende
Reformiertes Pfarramt, reformiertes Begegnungs-
zentrum, Ronmatte 10. Erwachsene Fr. 7.–, Kinder 
Fr. 5.–. Anmeldung bis 11.00 Uhr am vorangehen-
den Mittwoch an: annatina.kaufmann@reflu.ch 
oder 079 886 06 45.

  Fr 26.5./14.30–16.30: Zwärgehüsli
Team Junger Eltern, Spielgruppe Gampiross, kath. 
Kirchenzentrum Buchrain. Wir betreuen jeweils 
einmal im Monat Kinder im Alter von 2 bis 5 Jahren. 
Fr. 6.– pro Kind (Fr. 10.– Geschwister).  
Anmeldung bis Do-Mittag vor Betreuungstag an 
N. Dillier-Moser, 079 660 97 50.

  Fr 26.5./17.00: Spielabend im Pfarrsaal Perlen
KAB, Pfarreisaal Perlen,  
Abfahrt Tschann 16.45 Uhr.

 Di 30.5./09.00–11.00/14.00–16.00: Kleiderraum
Pfarreiheim Ebikon, Dorfstrasse 7. Kleiderbezug 
ohne Anmeldung, für alle offen. Kleiderspende bitte 
in die rote Box beim Eingang Pfarreiheim legen.

  Di 30.5./12.00–13.00: Zäme Zmettag
Pfarreiheim. Mittagessen für alle. An-/Abmeldung 
bis Montagmittag an: Margrit Jossi, 041 450 28 56.

  Do 1.6./08.25–ca. 16.00: Seniorenwanderung 
Kernwald zum Gerzenseeli
FrauenNetz Ebikon, Treffpunkt Bahnhof Ebikon. 
Wanderung in zwei Schwierigkeitsvarianten durch 
eine einzigartige Landschaft. Kleidung dem Wetter 
entsprechend, Picknick aus dem Rucksack. Leitung 
und Auskunft: Regina Bucheli, 041 440 11 69/ 
079 765 34 02 oder Margrith Felder, 041 440 02 42.

 Fr 2.6./18.00 bis 00.30: Lange Nacht der Kirchen 
im Rontal
Infos und Programm auf Seite 3.
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Erst Corona, dann der Krieg: Krisen 
werfen Menschen aus der Bahn. Die 
«elbe» bietet ihnen Raum, zurück zu 
sich und in die Verantwortung zu fi n-
den. Und gerät derweil in ihrem Jubi-
läumsjahr selbst an den Anschlag.

Jedes Jahr steigende Zahlen, inzwi-
schen doppelt so viele Beratungs- und 
Th erapiestunden wie vor fünf Jahren: 
«Das ist eine gute Nachricht», sagt 
Paola Ganyi. «Die Leute kennen und 
vertrauen uns off enbar.» Das «Aber» 
folgt auf dem Fuss: Ganyi (56), seit 
zwei Jahren Stellenleiterin der «elbe», 
hält fest: Die grosse Nachfrage fordert 
das Team, die Warteliste umfasst 25 
Dossiers, die Wartezeit beträgt bis 
zwei Monate. Bereits 2022 konnte die 
«elbe» aber in der Beratung um eine 
halbe Stelle auf 255 Stellenprozente 
ausbauen und Ganyi, Sozialarbeiterin 
und Mediatorin, ihr Leitungspensum 

«elbe – Fachstelle für Lebensfragen» besteht seit 50 Jahren

Sie öffnen Türen zum Gespräch

Off ene Türen für alle: Psychotherapeutin Jenny Graf und Stellenleiterin Paola Ganyi in den «elbe»-Büros. Bild: Dominik Thali

Kirchen gründeten und tragen die «elbe» mit
Interkonfessioneller Verein für Ehe- und Lebensberatung Luzern – kurz: 
elbe – hiess die Stelle, welche die Kantone und Landeskirchen Luzern, Ob- 
und Nidwalden im September 1973 gründeten. Dieses Jahr feiert sie ihr 
50-jähriges Bestehen.
Seit 2016 ist die «elbe» als «Fachstelle für Lebensfragen» unterwegs. Die 
Landeskirchen tragen rund einen Viertel des Aufwands. Präsidiert wird der 
Verein von Hans Burri (kath., Malters) und Rosemarie Manser (ref., Eich).
Ehe-, Lebens- und Schwangerschaftsberatungen sind ein gesetzlicher Auf-
trag. Luzern, Ob- und Nidwalden kommen diesem über die «elbe» nach.

elbeluzern.ch, Hertensteinstrasse 28, Luzern | Tag der offenen Tür am 25. September

von 35 auf 50 Prozent aufstocken. Die 
2021 bezogenen neuen Räume an der 
Hertensteinstrasse 28 in Luzern sind 
endlich gross genug. In ihrem 50. Jahr 
ist die «elbe» gut aufgestellt. 

Den Boden verlieren
Psychotherapeutin Jenny Graf (36), 
eines der fünf Teammitglieder, er-

staunt die grosse Nachfrage nicht. 
«Corona hat vielerorts Spannungen 
verstärkt, mit dem Ukrainekrieg geht 
die Krise nahtlos weiter.» In den Alltag 
übersetzt heisst das zum Beispiel: Im 
Homeoffi  ce können sich Paare nicht 
mehr ausweichen und es prallen Hal-
tungen aufeinander, der Krieg zieht 
Menschen den Boden unter den Füs-
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sen weg. Angst lähmt. Beziehung, 
Arbeit, Gesundheit, Kontrollverlust: 
«Zu uns kommen viele Klientinnen 
und Klienten, die es regelrecht schüt-
telt», sagt Ganyi. Bei der «elbe» ver-
dichtet sich das Leben gerade sehr. 

Manchmal wird es laut
«Spannend» sei ihre Arbeit auch in 
solchen Zeiten, fi nden sie und Graf 
übereinstimmend. Die Menschen 
kämen schliesslich zur «elbe», weil sie 
Hoff nung auf Veränderung hätten. 
«Wir bieten ihnen Raum zur Ausei-
nandersetzung», erklärt Ganyi. Graf 
bringt das Beispiel dazu: «Bei einem 
zerstrittenen Paar fl iegen zu Hause die 
Fetzen. Bei uns erfährt und lernt es, 
wie Kommunikation ohne Verletzung 
möglich ist. Der Perspektivenwechsel 
entlastet.» Aus der Dynamik ausbre-
chen, die Situation erkennen, in die 
Eigenverantwortung kommen: Was 
einfach klingt, muss freilich auch im-
mer wieder hart erarbeitet werden. 
«Da werden auch mal Türen ge-
schletzt», sagt Graf.
Die Tage sind vielfältig in den «elbe»-
Räumen, das Angebot der Fachstelle 
ist breit. Eine 16-Jährige, ungewollt 
Schwangere sucht hier ebenso Hilfe 
wie ein Ü70-Paar, das nach langen 
Ehejahren an den Anschlag kommt. 
Die Mitarbeitenden sind mit Ange-
boten in der Gesundheitsförderung, 
Prävention und Sexualpädagogik auch 
unterwegs an Schulen und Ausbil-
dungsorten wie etwa der Pädagogi-
schen Hochschule.

Hilfe hängt nicht vom Lohn ab
Die Beratung ist der grösste Bereich 
der «elbe». Wichtig ist hier: Die Tarife 
sind einkommensabhängig. Das ma-
chen vor allem die Kirchen möglich, 
die 1973 die Stelle mitgegründet hat-
ten. «Die staatlichen Gelder würden 
dafür nicht genügen», sagt Paola Ga-
nyi. Dass auch Menschen mit wenig 
Geld Hilfe erhielten, sei nicht zuletzt 
«eine Frage der Chancengleichheit».

Dominik Thali

Welt

Luzern

HelloWelcome/Quartierhilfe Zeitgut

Wohntandems ermöglichen

Für Frau X. ist die Wohnung zu gross 
und zu teuer geworden, manchmal 
wünscht sie sich Unterstützung beim 
Einkaufen. Frau Y. sucht dringend ein 
Zimmer mit Familienanschluss und 
braucht Unterstützung beim Deutsch-
lernen. Solche Menschen möchten 
die Quartierhilfe «Zeitgut» und der 
Flüchtlingstreff  «HelloWelcome» zu-
sammenbringen. Das Projekt «Wohn-
Tandems» begleitet Einheimische und 
Gefl üchtete in einem Prozess, der im 
Idealfall in eine funktionierende Wohn-
gemeinschaft mündet. 
Interessierte melden sich unter 
079 369 57 51 oder info@zeitgut-luzern.ch | 
zeitgut-luzern.ch/news/projekte

Huub Oosterhuis galt als «Vater des 
modernen Kirchenlieds».

Bild: Screenshot TV-Video NOS

Erneuerer von Kirchenliedern

Huub Oosterhuis ist tot

Der Niederländer Huub Oosterhuis 
war ein rebellischer Th eologe, Lied-
dichter und Sprachkünstler. In den 
Niederlanden gilt er als wichtigs-
ter Erneuerer der Glaubenssprache. 
Viele seiner Texte wurden vertont und 
auch ins Deutsche übersetzt. Im 
Schweizer Kirchengesangbuch fi nden 
sich mehrere Lieder von ihm, dar-
unter «Ich steh vor dir mit leeren Hän-
den, Herr». Oosterhuis starb am 9. 
April im Alter von 89 Jahren. 

Alle Beiträge der  
Zentralredaktion

Wallen und sprudeln

Wallfahrten und Bittgänge: In den 
kommenden Frühlingswochen ist 
die Zeit dafür. Wenn Wikipedia 
schreibt, bei einer Wallfahrt stehe 
nicht der Weg, sondern das Ziel 
im Vordergrund, «in der Regel ein 
Heiligtum», gilt dies heute nur 
noch bedingt: Wer mit den Luzer-
nerinnen und Luzernern zur Mut-
tergottes nach Einsiedeln pilgert – 
dieses Jahr am 6./7. Mai – oder den 
Jakobsweg geht, tut dies gewiss 
ebenso um des Unterwegsseins 
und der Gemeinschaft willen.
Ansonsten: Das Verb wallen hat 
zwei Bedeutungen. Bezogen auf 
die Wallfahrt heisst es: feierlich, ge-
messen einherschreiten, in eine 
bestimmte Richtung ziehen. Mit 
dem Kochwasser, das im Nudeltopf 
überwallt, also übersprudelt, hat 
das nichts zu tun. Übersprudelnde 
Freude macht so eine Wallfahrt 
aber schon. Passt also doch ... 

Dominik Thali

Kleines Kirchenjahr

Auf der Fusswallfahrt nach 
Einsiedeln 2022. Bild: Sylvia Stam

Die Luzerner Landeswallfahrt nach Ein-
siedeln fi ndet am Sonntag, 7. Mai statt. 
Die Fuss- und Velowallfahrt ist am Vortag. | 
luzerner-landeswallfahrt.ch
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Worte auf den Weg

Gummistiefel-Regal im Materialraum von «Napfgolderlebnis» in Romoos.  Bild: Dominik Thali

D ie einzige Bauernregel, die immer 
stimmt, lautet: Regen im Mai, 
April vorbei.

Netzfundstück


